
  211HB 
 (Änderungshistorie/Bieterfragen) 

1 

Dezember 2018 – Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen – vergabeservice@wah.bremen.de  

 

 

Vergabenummer: V0188/2026 

Maßnahme/Projekt: Gymnasium Horn, Erweiterung Sechszügigkeit mit W+E 

Leistung: Holz-Aluminium-Pfosten-Riegel-Elemente & 
außenliegender Sonnenschutz 

Ansprechpartner:  

E-Mail  

 
 

Änderung der Vergabeunterlagen (Nachsendung(en) und/oder Beantwortung von relevanten Bieterfragen1 
 

 

    2 
 

Anzahl der Vorgänge BISHER Datum des BISHER LETZTEN Vorgangs 17.04.2026 

 

Nr. Angaben zum Vorgang Datum  

1. Bitte benennen Sie das Dokument/die Ziffer auf die sich die Nachsendung/Antwort bezieht 10.04.2026 

Bieterfragen 

 
Bieterfrage 1: im Leistungsverzeichnis auf Seite 8 steht unter "Art und Umfang der Leistungen", dass die Leistung auch die 
Planung, Aufmaß, Lieferung und Montage der Fensterbänke umfasst. 
In den Leistungspositionen (z.B. Pos. 01.01.10, 02.01.10 etc.) ist dann aber die Vorbereitung der Befestigung für die bauseitigen 
Fensterbänke gefordert. 
Gehören die Fensterbänke zum Lieferumfang oder nicht? 
 

 

 
1  Dieses Formular dient als fortlaufende Historie und ist im Falle von Änderungen an den Vergabeunterlagen und zur Beantwortung relevanter Bieterfragen entsprechend 
fortzuführen. Relevant in diesem Sinne sind Bieterfragen, deren Beantwortung für die Erstellung zulässiger Angebote erheblich sind. Diese Antworten sind Aufgrund der Grundsätze 
der Gleichbehandlung und der Transparenz allen Bietern zur Verfügung zu stellen. Alle Änderungen/Bieterfragen an den Vergabeunterlagen sind in einer Änderungshistorien-Datei 
abzubilden. Die Änderungshistorien-Datei ist nach jeder Nachsendung zu aktualisieren und die bisher zur Verfügung gestellte Datei auszutauschen. 
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Antwort zu 1: Nein, das Gewerk liefert keine Fensterbänke. 
Die Innenfensterbänke kommen durch den Tischler und die Außenfensterbänke von der Vorhangfassade. 
 
Bieterfrage 2: Leider finden wir in der Ausschreibung keine Hinweise auf die geforderte Holzart. 
 
Antwort zu 2: Die Holzart ist: Kiefer 
 

Vorliegende Angebote wurden/ werden per Post 
zurückgesendet 

☐ Ja        ☒ Nein 
10.04.2026 

Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 10.04.2026 

Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 

Versand neuer Ausschreibungs-unterlagen ☐ Ja        ☒ Nein 10.04.2026 

 

Nr. Angaben zum Vorgang Datum  

2. Bitte benennen Sie das Dokument/die Ziffer auf die sich die Nachsendung/Antwort bezieht 17.04.2026 

Bieterfragen 

 
 
Bieterfrage 1: in den zusätzlichen technischen Vertragsbedingungen auf Seite 27 sind widersprüchleich Anforderungen 
ausgeschrieben. 
Hier ist einmal die Voranodisation gefordert und ein paar Zeilen weiter steht "keine Voranodisation". Können Sie bitte die 
tatsächlichen Anforderungen kurzfristig aufgeben? 
 
Antwort zu1: Es gilt KEINE Voranodisation 
 
Bieterfrage 2: die Angaben zu einer Vorbehandlung Voranodisation sind im Vortext aus unserer Sicht nicht ganz eindeutig. 
Ist eine Voranodisation zu berücksichtigen? Gilt diese bei allen Elementen (PR-Fassaden und Sonnenschutz)? 
 
Antwort zu 2: Es gilt KEINE Voranodisation 

 

Vorliegende Angebote wurden/ werden per Post 
zurückgesendet 

☐ Ja        ☒ Nein 
17.04.2026 

mailto:vergabeservice@wah.bremen.de


  211HB 
 (Änderungshistorie/Bieterfragen) 

3 

Dezember 2018 – Der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen – vergabeservice@wah.bremen.de  

 

Verlängerung der Angebotsfrist ☐ Ja        ☒ Nein 17.04.2026 

Falls ja, neues Fristende Bitte neues Fristende auswählen 

Versand neuer Ausschreibungs-unterlagen ☐ Ja        ☒ Nein 17.04.2026 

 

Nr. Angaben zum Vorgang Datum  

3. Austausch Leistungsverzeichnis und GAEB-Datei 20.04.2026 

Submissionsverschiebung und Bieterfragen 

Guten Tag,  
es hat sich bei der Zuarbeit für unser Leistungsverzeichnis der Fehler eingeschlichen, dass in den Vorbemerkungen die Glastypen 
GT1 und GT2 vertauscht wurden. GT3 ist richtig. Mit dem Austausch der Beschreibung in den Vorbemerkungen ist dieser Fehler 
behoben, sodass die Zuordnung aus den Positionen nun auch zu den Vorbemerkungen passen.  
Das Leistungsverzeichnis und die GAEB-Datei wurden ausgetauscht.  
 
Der Submissionstermin wurde auf den 28.04.2026 um 12:00 Uhr verschoben, die Bindefrist endet am 29.07.2025 
 
Bieterfrage: wir bitten um Konkretisierung der Verglasung: 
In den Positionen ist bei den Festverglasungen die Verglasung GT 1 genannt, welche in den Vorbemerkungen nicht 
absturzsichernd ist. 
Bei den DK-Einsatzfenstern ist die Verglasung GT 2 genannt, welche in den Vorbemerkungen als absturzsichernd 
gekennzeichnet ist. 
Sollen die Flügel als reine Float-Verglasung ausgeführt werden oder gibt es Anforderungen hinsichtlich Bruchsicherheit 
(z.B. VSG innen)? 
Ist die absturzsichernde Verglasung in den Festfeldern im Aufbau genau wie GT02 zu berücksichtigen oder ist eine AbP mit 
VSG innen ausreichend? 
Ist zwingend ESG-H zu verwenden (Kosten)? 
 
Antwort: Grundsätzlich gilt: 

- Alle bis zur Unterkante der Fenster gehenden Verglasungen sind absturzsichernd auszuführen (ESG-H/ESG-H/VSG). Gem. 
überarbeitetem LV entspricht dies dem Glastyp GT 1 

- Alle Verglasungen in den Flügeln der Fenster sind bruchsicher auszuführen (VSG/ESG-H/VSG). Gem. überarbeitetem LV 
entspricht dies dem Glastyp GT 2. 
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ESG wird ausgeschrieben, da diese Glasart höheren, thermischen Stress aushält, wobei mittlerweile die Hersteller auch eine 
Funktionsfähigkeit in Float garantieren. Dies ist möglich, der rechnerische Nachweis über einen thermischen Stresstest (über den 
Lieferanten) ist allerdings zwingend zu erbringen.  
 
 
 

Vorliegende Angebote wurden/ werden per Post 
zurückgesendet 

☐ Ja        ☒ Nein 
20.04.2026 

Verlängerung der Angebotsfrist ☒ Ja        ☐ Nein 20.04.2026 

Falls ja, neues Fristende 28.04.2026 

Versand neuer Ausschreibungs-unterlagen ☒ Ja        ☐ Nein LV und GAEB-Datei 20.04.2026 

 

Für weitere Änderungen/Beantwortungen bitte Tabelle wiederholen (Copy & Paste). 

 

Diese Information(en) erhalten Sie 
im Namen und Auftrag von2: 

Immobilien Bremen -Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 

 

 
2 Hier ist der öffentliche Auftraggeber zu benennen. Wenn eine (zentralisierte) Vergabestelle für einen von ihr zu unterscheidenden öffentlichen Auftraggeber/Bedarfsträger 
Leistungen beschafft, ist dieser zu benennen. 
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